
                                                





 
András Adorján ist seit ihrer Gründung Präsident der Deutschen Gesellschaft der 
Flöte und zählt mit über 100 LP- und CD-Aufnahmen sowie als Herausgeber des 
einzigartigen 2009 erschienenen Lexikon der Flöte zu den bekanntesten und 
profiliertesten Flötisten seiner Generation. 

Er war Preisträger mehrerer internationaler Wettbewerbe, Soloflötist in 
renommierten europäischen Sinfonieorchestern und lehrte als Professor an den 
Musikhochschulen in Köln und München. 
1968 erhielt Adorján in Kopenhagen den Jacob-Gade-Preis, 1988 den Preis der 
Deutschen Schallplattenkritik, 1996 wurde er mit dem Doppler-Ring der 
ungarischen Flötengesellschaft geehrt, ebenso 2007 mit dem Premio di carriera 
der italienischen Falaut-Associazione. Er wurde 2018 von der amerikanischen 
Flötengesellschaft NFA mit dem Lifetime Achievement Award und 2019 mit dem 
Lifetime Achievement Award der Chinesischen Flötengesellschaft CFA 
ausgezeichnet. 
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